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Von den vier Jahreszeiten .

Der Anfang des Frühlings oder der Ein⸗

tritt der Sonne in das Zeichen des Widders ( ν ,

iſt den 20 . Maͤrz Vormittags 9 Uhr 36 Minuten .

Der Anfang des Sommers , oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Krebſes ( 8 ) , iſt den

21 . Juni Vormittags 6 Uhr 14 Minuten .

Der Anfang des Herbſtes , oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen der Waage ( 843) , iſt den

22 . September Abends 8 Uhr 25 Minuten .

Der Anfang des Winters , oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbocks ( , iſt
den 21 . Dezember Nachmittags 2 Uhr 15 Minuten .

Von den Finſterniſſen des Jahrs 1860 .

Dieſes Jahr bringt vier Finſterniſſe mit ſich:
zwei Sonnenfinſterniſſe , von welchen die letztere ,
und zwei Mondfinſterniſſe , wovon die erſtere in

unſern Gegenden ſichtbar wird .

„ In der Nacht vom 22 . zum 23 . Januar , näm⸗

lich von 10 / Uhr Abends bis 3 / Uhr Morgens
hat die erſte Sonnenfiaſterniß ſtatt ; ſie wird ring⸗
förmig und kann nur in einem kleinen Landſtrich
von Südamerika und auf der Südſee geſehen
werden .

Am 7. Febiuar begiebt ſich die erſte Mondfin⸗
ſterniß . Sie nimmt des Morgens um 1 Uhr 37

Minuten ( mittlere Zeit ) ihren Anfang , iſt um 3

Uhr 4 Minuten in der Mitte und geht um 4 Uhr
31 Minuten zu Ende . Sie wird ſich auf 10 Zoll

/%des Monddurchmeſſers ) nördlich erſtrecken . Der

Halbſchatten iſt etwa 3/; Stunden vor und eben

ſo lange nach der eigentlichen Finſterniß zu ſehen .
Dieſe Finſterniß zeigt ſich in Europa , Afrika , Ame⸗

rika und ihr Anfang im weſtlichen Aſien .
Am 18 . Juli ereignet ſich die zweite Sonnen⸗

finſterniß , welche in Nordamerika , Europa , Afrika
und im Weſten von Aſien zu Geſichte kommen

wird . In Einſiedeln wird ſie Nachmittags 2 Uhr
24 Minuten ( wahre Zeit ) ihren Anfang nehmen ,
um 3 Uhr 29 Minuten die Mitte und eine Größe

von 9½ Zoll ſüdweſtlich erreichen und um 4 Uhr
33 Minuten endigen . Auf einem ſchmalen Erd⸗

ſtriche , der von Grönland durch den atlantiſchen
Ocean , den Norden von Spanien und den von

Afrika geht , erſcheint die Finſterniß total .0 5

Aſtronomiſche Erſcheinungen und Zeitrechn
des Jahres Jeſu Coriſti 1840 3

Den 1. Auguſt trägt ſich die zweite Mondfin⸗
ſterniß zu Nachmittags von 4 / ébis 7½% Uhr ,
bevor der Mond bei uns aufgehen wird . Sie wird
nur partial und iſt für Aſien , Afrika und Süd⸗
indien ſichtbar .

Zeitrechnung .

Goldene Zahl 18 . Von Weihnachten 1859
Sonnenzirkel 21 . bis Herrenfaſtnacht 1860
Epakte , gregor . VII . ſind es 8 Wochen 0 Tag .
Römerzinszahl 3. Dieſes Jahr iſt ein Schalt⸗
Sonntagsbuchſtab .A. G. jahr von 366 Tagen.

Bewegliche Feſte .

Septuageſima 5. Febr . Dreifaltigkeitsſonntag 3.
Aſchermittwoch 22 . Febr . Juni .
Oſterfonntag 8. April . Fronleichnam 7. Juni .

Auffahrt Chriſti 17 . Mai . ] Eidg . Bettag 16 . Sept .
Pfingſtſonntag 27 . Mai. Ptſter Adventſ . 2. Dez .

Quatember .

1. Reminisc . 29 . Febr . 3. Crucis 19 . Sept .
2. Trinitatis 30 . Mai . [4. Luciä 19 . Dezember .

Der aſtronomiſche Jahresregent iſt der Saturn f

Die zwölf Zeichen des Thierkreiſes .

Widder ELöwe Schütz K
Stier Jungfrau Steinbock
Zwillinge 71 Waage 82 Waſſermann 52
Krebs SScorpion te Fiſche —

Die Zeichen der Sonne und der Planeten .

Sonne OleErde 6 Jupiter 5
Merkur Mond ( Saturn 53
Venus [ Mars Uranus 11

Die übrigen Kalenderzeichen .

Neumond OMond ſteht am höch —⸗
Erſtes Viertel ſten ( ſteigt ab )
Vollmond DTDrachenhaupt 03
Letztes Viertel Drachenſchwanz
Zuſammenkunft 8Mond iſt in Erdnähe oder

Sechsterſchein XPerigeum ( Per .
Vierterſchein UEUMond iſt in Erdferne oder

Dritterſchein IApogeum ( Apog .
Gegenſchein & V . heißt Vormittag .
dir . wird rechtläufig N. „ Nachmittag .
retr . rücklaͤufig Uhr :
Mond ſteht am tiefſten M. „ Minute .

( ſteigt auf ) Faſttag —



1 . Cu . Planetenlauf

1. Beſchneidung Chriſti . Luk. 2. Tagesl . 8 St . 29 M.

1 11 , 23 .V. kalt
Mont . 2 Malkarius , v. Aler . , Einſiedl . 1394 Oin kleinſter
Dienſt . ] 3 Genofeva , Jaft . , v. Nant . ſx Entfernung
Mittw . 4 Titus , B. Schüler des Ap. Paul . ( & win⸗
Dounſt . ] 5 Thelesphorus , P. , M. 1 2 . Jahrh . 1 ( 611 dig

6 Cpiph . ki O , ( C , kalt
Samſt . 7 Luzian , Prieſter zu Antiochia , M. 2 beiter

32 Jefus 12 Fahre alt . Luk. 2. Tagesl . 8 St . 37 M.

8 Severin , Apoſt. Oeſterreichs . 8 3,58N . 8 5
Mont . 9 Julian u. Baſil . , Eheleute , M. F

Dienſt . 10 Paul , 1. Einſiedler in Egypt . ( Per . , ( § , ( &
Mittw . 11 Theodoſius , Abt. t529. E ( 8
Donnſt . 12 Erneſt , Abt, Martyrer. 1066 . 1. 8§ in X (
Freitag 13 Hilarius , Viſchof . t 268. XX T .N Rechtsaufgang
Samſt . 14 Felix v. Nola , Prieſter , Bekenner .543 ſennig

3. Hochzeit zu Cana . Joh . 2. Tagesl . 8 St . 49 M.

15 Maurus , Abt. 842/½ 7, 33 . V. trüb

O Aufgang 7 Uhr 44 Minuten . Nied .4U. 35 M.

Mont . 16 Marcellus , pPapſt u. Mart .1310. Eſtür⸗
Dienſt . 17 Anton , erzvater d. Einſied . 1356 . E . ( miſch
Mittw . 18 Petri Stuhlfeier zu Rom . S R, (
Donnſt . 19 Kanutus , König , Mart . 7 1086 ( 4¹
Freitag 20 Fab. , P .t 250 . Sebaſt .M. 1288 . O ſin r (

2¹ M .f 863 . Agnes , J . ( 8 5 , (

4 . Des Hauptmanns Knecht . Matth . 8.

22 Vincenz , M .304 . Annaſt . &
Mont . 23 Emerentia . Mariä Vermähl . 7 . V .
Dienſt . 24 Timotheus , Biſchof , Mart . t 97. 7 „ ( 0 Finſt .
Mittw . 25 Pauli Bekehrung . ( u ,
Donnſt . 26 Polykarp , B. M. —
Freitag 27 Chryſoſtomus , Erzb. Kirchl. t 407 .—[ den 24 . 11JO ,
Samſt . 28 Karl der Große , Kaiſer . t814 . ε ( ( & 1

5. Vom ungeſtümen Meer . Matth . 8. Tagesl . 9 St . 22 . M.

29 Franz Sales , Biſch . zu Genf . A S kalt
Mont . 30 Martina , Jungfrau u. Mart .f326 . 4
Dienſt . 31 Petrus Nolaſce , Ordensſt . 1 1256 . D5, 46 . V. &in

Der Vollmond , den 8. Nachmittags 3 Uhr 58 Minuten
Das letzte Viertel , den 15. Vormittags 7 Uhr 33 Min .
Der Neumond , den 23. Vormittags 0 Uhr 52 Minuten ,

ſichtbare Sonnenſinſterniß . — Das erſte Viertel , den 31.
Minuten , bewirkt Wind und Schneegeſtöber .

Bauernregeln . — Iſt der Fanuar gelind — Lenzſind . — Die Neujahrsnacht ſtill und klar — ſoll deuten a
Vincenzi Sonnenſchein bringt viel Korn und Wein .
für beides nicht gut.

Das erſte Viertel , den 1. Vormittags 11 Uhr 23 Minuten , iſt meiſt heiter .
„bringt Sonnenſchein .
„ kann Sturm erregen .

erzeugt Kälte . — Un⸗
Vormittags 5 Uhr 46

und Sommer fruchtbar
uf ein gutes Fahr . —

Bringt er aber Waſſerfluth , iſt ' s

St . Anton .

Wer kann das Räthſel faſſen :
Er hat die Welt verlaſſen ,
Hat ſich für Gott gequält ,
Und hat doch Glück in Menge ,
Und aus der Höhle Enge
Beglückt er ſelbſt die Welt ?

Kirchenglocken .

Die große Glocke von St . Paul
in London wiegt 8400 5 ; die
große Glocke von Lincoln 9894 55;

Great Tom ( Groß - Thomas ) in der
Chriſtuskirche in Oxford , die groͤßte

GlockeEnglands , wiegt 17,000 85;

die Glocke im Palaz Vecchio bei Flo⸗
renz , 295 Fuß über dem Boden auf⸗
gehängt , wiegt 17,000 55 ; die
große Glocke von St . Peter in
Rom wiegt 18,600 § ; die Glocke
in Erfurt 28,000 5 ; die Glocke
im Thurme von St. Iwan, in Mos⸗
kau , wiegt 100,000 85 ; und die
gefallene Glocke , welche am Fuße
desſelben Thurmes liegt , wiegt
443,772 §7, hat eine Höhe von
mehr denn 21 Fuß ; der Durch⸗
meſſer beträgt am Rande 22 Fuß ,
und das Metall wird zu 1,750,000
Fr . ( 70,000 L. St . ) geſchätzt.

Der Jakobiner und der
Bauer .

Im Jahre 1793 ſagte ein Ja⸗
kobiner zu einem Bauer : „ Ich
werde Euern alten Glockenthurm
niederreißen laſſen , dann wird
auch das letzte Erinnerungszeichen
an Euern ehemaligen Aberglauben
aus dem Wege geräumt ſein . “ —

„ Und werdet Ihr auch die Sterne
vom Himmel reißen laſſen ?“ ent⸗

gegnete ruhig der Bauer ; „ha , vü
werdet Ihr uns doch laſſen müſſen :
ſie ſind älter und weiterhin ſichtbar
als unſer alter Glockenthurm “
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Mittw . 1 Ignatius , Biſchof zu unt . M. 107 . d in te , CS
zunſ

2
( ( ·631 ( 8

Freitag ] 3 Blaſius , Biſchof , Martyrer. 1316 . 6 ſchnee
Samſt . 4 Veronika , Jungfrau .f 1727 . — „ ſturm

6. Arbeiter im Weinberg . Matth . 20 . Tagesl . 9 St . 41 M.
5 Agatha , Jungfrau u. M . = ( 8 nee

Mont . 6 Dorothea , Jungfrau, Mart . f 280 . ( 8. 885
Dienſt . 7 Romualdus , Camaldul . Ordensſt . 3,10V.
Mittw . 8 Johann v. Mata . , Ordensſtifter . N ( Per .
Donnſt . ] 9 Apollonia , Jungfrau , Mart . t249 . X] Iden 7. ( 6 1⁰
Freitag 10 Scholaſtika , Jungfrau . . 543 . 31 ; [ den 9. ( §S 91
Samſt . 11 Adolph , Biſchofv. Osnabrückf1222. 51z F S8 wind

Gleichniß vom Säemann . Luk. 8. Tagesl . 10 St . 2 M.
12 Eulalia v. Barc . , J . M. Fe RR &GO, II Dir

Mont . 13 Benignus ; Ermenilde , Arnl. E (8525. N. ( 14
Dienſt . 14 Valentinus , Pr . M. t im 3. ahrh . K ( 8 C, ( &

O Aufgang 7 Uhr 9 Minuten . Niederg .5 U. 20 M.
Mittw . 15 Fauſtinus , Martyrer 12t . V , 8 & f trüb
Donnſt . 16 Juliana , Jungf. u. M. i . 3. Jahrh .K. Qin ſchnee⸗

Freitag 17 Fintanus , Biſchof . Julian , Wart .R ( c5 fall
Samſt . 18 Simeon , Biſchof von Jeruſalem ,M. * [ den 19 .5 801

8 . Der Blinde am Wege. Luk. 18 . Tagesl . 10 St . 24 M.
19 Gabin .2 Ou . ð in

Mont . 20 Eleuther , viſchofet 748 . 1¹ ( 82 , ( & g
Dienſt . 21 Eleonora , Jungfrau . 65 Gs11K. Cub

Mittw . 22 Petri Stuhlf . z .A. 2 ( 8 reg⸗
Donnſt . 23 Romana , Jungfrau . f 324 . O ne⸗

Freitag 24 Schalttag . 9 riſch
Samſt . 25 Mathias , Apoſtel .61 . I ( 8 ftrüb

9. Jeſus wird verfucht . Matth . 4. Tagesl . 10 St . 47 M .

26 Cäſar , Arzt . Waldb . ſchnee⸗
Mont . 27 Alexander , Biſchofv. Alex. 326. fall
Dienſt . 28 Leander , Biſchof z. Sev . . 596 . 5 S ( 11
Mittw . 29 Roman , Abtt 460 . 11 2 8,30 . N. ( 8

Der Vollmond , den 7. Vormittags 3 Uhr 10 Minuten , bringt ungeſtümes Wet⸗
ter . — Sichtbare Mondfinſterniß .

Das letzte Viertel , den 13. Nachmittags ? Uhr 25 Minuten , verurſacht Schneefall.
Der Neumond , den 21. Nachmittags 8 Uhr 14 Minuten , macht unfreundliche

Witterung .
Das erſte Viertel , den 29. Nachmittags 8 Uhr 30 Minuten , iſt veränderlich .

Bauernregeln . — Einem warmen Hornung folgt ein kalter Frühling und .
krauher Sommer . — Die Nacht vor Petri Stuhlfeier weiſet an , was wir 40

Tage für Wetter haben . — So lange die Lerche vor Lichtmeß ſingt , ſo lange
ſchweigt ſie nachher .
eins .

—Matheis bricht ' s Eis — findt er keins , ſo macht er

St . Agatha .

Das Schwache hat der Herr erwählt ,
Und macht die Kraft zum Spott ;
Und was die Welt für Thorheit hält
Iſt weiſer Sinn vor Gott ,
Und wahrer Adel , wahre Würde
Iſt des verhöhnten Chriſten Zierde .

Das Gegentheil von Maul⸗
toleranz .

Dem verſtorbenen Erzbiſchof von

Bordeaux wurde durch ſeinen Kam⸗
merdiener eine arme Frau ange⸗
meldet , die ſeine Güte in An⸗

ſpruch nehmen wollte . „ Wie alt iſt
ſie ?“ fragte der Erzbiſchof . —

„ Siebenzig Jahre . “ — „Iſt ſie
wirklich in ſehr bedrängter Lage ?“
— „ Allem Anſcheine nach . “ —

„ Nun ſo gebt ihr 25 Franken . “ —

„ Das iſt wohl zu viel , gnädiger
Herr, “ entgegnete der Kammerdie —

ner , „ und die Frau iſt noch dazu
eine Jüdin . “ — „Eine Jüdin ?—
ruft der Erzbiſchof . — „ Ja , Euer

Gnaden ! “ — „ Nun , das iſt was

anderes , Louis , gebt ihr 50

Franken . “

Unerſchrockenheit .

Ein engliſcher Graf ſprach einſt
in heftiger Aufwallung zu einem

Prediger , der die Fehler der

Großen unbarmherzig geißelte :

„ Du verdienſt , daß ich dich in

die Temſe ſtürzen laſſe ! “

„Thut ' s, “ erwiederte ruhig der

Mönch , „der Weg zum Himmel

iſt zu Waſſer ſo kurz , wie zu
Land . “

* *

Zu keiner Zeit hat man ſo we⸗

nig geglaubt , wie in der jetzigen
und doch gab es noch nie ſo viele

Gläubige als eben jetzt.



3 . Cu . Planetenlauf

Donſt . 1 Albinus , Biſchof v. Angers t 549 . II , ( & 0 ver⸗

Freitag 2 Simplicius , Papft t 483 änder⸗
Samſt . ] 3 Kunigunda , Kaiſerin 11040 . — ( 845 lich

10. Verklärung Chriſti . Matth . 17 . Tagesl . 11 St . 11 M.

1 Caſimir , polniſcher Prinze ' “ ( 5AO
Mont . 5 Joh . Joſeph v. Kreuz , t 1734 . ( , ( 8 .

Dienſt . 6 Fridolin , aus Irland , Abt t 538 . 81855 hꝛ in ſchnee
Mittw . 7 Thomas von Aquin . , Kirchenlehr. EEE1,19 . N. ( P .

Donſt . 8 Johann v. Gott , Ordensſt . f1550. 52 ( 5 & ſchnee⸗

Freitag 9 Franziska , Owensſtifterin t1440 . 82 H 8 ge⸗

Samſt . 10 40 Ritter , M. v. Sebaſte . ( § wölk
11 Jeſus treibt Teufel aus . Luk. 11 . Tagesl . 11 St . 35 M.

11 Cyrill und Method . O in Æ ( KA
Mont . 12 Gregor , papſt u. Kirchenl . f 604 . . 45 Dir . , ( &
Dienſt . 13 Nicephor , Viſchof .t 828 . H (
Mittw . 14 Mathilde ,deutſcheKaiſer. K 9,43V . S ,

Donnſt . 15 Longinus , Mart .50 bewölkt

O Aufgang 6 Uhr 13 Minuten . Niederg . 6 U. 5 M.

Freitag 16 Heribertus , Etzbiſchof von Köln . & R 6 U0O , (

Samſt . 17 Gertrud , Jungf . Patrizius , B. 52 80 ( 5

2 Feſus ſpeist 5000 Mann . Joh . 6. Tagesl . I1 St . 59 M.

18 Gabriel , Crzengel . AER
19 Nährvater Jeſu . 125 . 75 nebel

Dienſt . 20 Joachim , Vekenner . ( A. ,
Mittw . 21 Benediktus , Ordensſtifter . 543 .

Donnſt . 22 Bruder Klaus v. der Flüe . 1 1487 . ＋ * 31N .
Freitag 23 Viktorian u. ſeine Gefährt . M. 484 . F ( 8 8 , Gi .

Samſt . 24 Simeon v. Tr. , Kr. M. Muſ . U. O, 8 R.
13 . Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh . §. Tagesl.12 . St . 24 M .

25 * heiter
Mont . 26 Ludger , Viſchof . Emanuel , Mart . 4 ( 8 ſon⸗
Dienſt . 27 Rupertus , Biſchof zu Salzburz . 1 ( 381 nen⸗

Mittw . 28 Guntram , König in Franken 1593 . 72 ſchein
Donſt . 20 Armogaſtus , Wartyrer . § ( 5
Freitag 30 Quirin . u. Jul . 7 Schmerz . M. 0 5„ 27V , ( 8
Samſt . 31 Balbina , Jungfrau . 1 130 33 Kechtsſtillſt

WDer Vollmond , den 7. Nachmittags 1 Uhr 19 Minuten , führt Schnee
herbei .

Das letzte Viertel ,
naſſes Wetter .

bi 5 Neumond , den 22. Nachmittags 2 Uhr 31 Minuten , bewirkt heitern
imme

Das erſte Viertel , den 30. Vormittags 7 Uhr 27 Minuten , trübt die Luft .

Bauernuregeln . — Soviel Nebel im Märzen ſteigen — foviel im Sommer
ſich Wetter zeigen .

1 März , naſſer April , kühler Mai —füllt Keller , Böden und macht
vie

Ein feuchter fauler März iſt des BauernSchmerz.

den 14. Vormittags 9 Uhr 43 Minuten , bringt meiſt

Sanfter klingt es in der Seele ,
Denk' ich , Benediktus , dein ,
Der aus dunkler Felſenhöhle
Brachte lautern Glaubenſchein .
Roſen ſeh' ich fröhlich blühen ,
Wodu ſtrenge haſt gebüßt ,
Drum erklingt ' s mit Liebesglühen :
Benediktus ſei gegrüßt !

Ein Schulmeiſter und ein
Fährmann .

Ein pedantiſcher Schulmeiſter ,
der ſich für ſehr gelehrt hielt und
mit ſeinem Wiſſen gewaltig groß
that , wollte einen Strom über⸗
ſchiffen und beſtieg zu dieſem Zwecke
ein Boot . Während der Fahrt

fragte er den Fährmann , ob er

Arithmetik verſtünde . „Arithmetik ?
nein , davon hab ich nie etwas ge⸗
hört . “ Der Schulmeiſter entgeg⸗
nete : „ Es thut mir leid , denn ein

Vierttheil Eures Lebens iſt verlo⸗
ren . “ Wenige Minuten darauf
fragte er wieder : „Verſteht Ihr
etwas von der Mathematik ? “ Der

Fährmann lächelte und entgegnete :
„ Nein ! “ „ Ach, “ rief der Päda⸗

gog, „ ein zweites Viertel Euers Le⸗
bens iſt verloren . “ Eine dritte

Frage des Lehrers lautete : „ Habt
Ihr Kenntniſſe in der Aſtronomie ? “
„Nichts , rein nichts, “ entgegnete
der Ruderer . “ „ Nunſo iſt leider
ein drittes Viertel Eures Lebens
verloren ! “ In dieſem Augenblicke
ſtieß das Boot auf ein im Waſſer
befindliches Felsſtück und fing an

zu ſinken . Der Fährmann ließ
das Ruder los und fragte mit

ängſtlicher Miene : „Könnt Iht
ſchwimmen ? “
die Antwort des Lehrers . „Nun,
ſo ſetzt Euch ſchnell auf meinen
Rücken , ſonſt ſind alle vier Viertel

11¹„ Ach nein!“ wärl .

Eures Lebens auf einmal verloren . “
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A . Cu . Planetenlauf

14. Chriſti Einritt zu Jeruſ . Matth . 21 . Tagesl . 12 St . 48 M.

1 Hugo , Biſchof . F E89 ( 3
Mont . 2 Franz v. Paula , Ordensſtiſter . E 5 80 , ( 8

Dienſt . 3 Richard , Biſchoff 1253. * * ſtür⸗
Mittw . 4 Iſidor , Biſchof von Sevilla .1636 . 1 ( Per . miſch

Donnſt . ] 5 Vinzenz Ferr . 813 10, 36 . N . 5

Freitag 6 Cöleſtin , Papſt t 432 . f13z Oin 11 (

Samſt . ] 7 Hermanus , Hegeſip ,1 180. fff . bheiter

E Auferſtehung Chriſti . Mark . 16 . Tagesl . 13 St . 12 M.

8 Amantius . AE g RO ſchön
9 Maria Chleophea & ( & Ou . 11

Dienſt . 10 Czechiel , Prorhet . K ſonnig
Mittw . 11 Leo der Große , Papſt t 461 . ½ ( 8 , ( 5
Donnſt 12 Julius , Papſt . 1352 . Conſtant . & 8 H, (
Freitag 13 Hermenegild , Prinz u. Mart . ( 2 , 10 . V . un⸗

Samſt . 14 Tiburtius , Mart .f 229 . 1² Ettet

16. Jeſus erſcheint den Jüngern . Joh . 20 . Tagesl . 13 St . 35 M.

15 Crescentia , von Kaufb . 2 ( ( c enaß
Aufgang 5 Uhr 11 Minuten . Niederg . 6U . 50 M.

Mont . 16 Paternus , Biſchof zu Vannes f 555 . ( Ap. Rechtsaufg.
Dienſt . 17 Rudolph ,gemarterterKnabe 1 1287 . & Dirig . reg⸗

Mittw . 18 Amideus , Apollonius , Nart . 2 neriſch
Donnſt 19 Gerold , Beicht . Leo IX. , P. t1o54r5f Oin vα, ( ð

Freitag 20 Sulpitius , Biſchof t 410 . Dirig , be⸗

Samſt . 21 Anſelmus , Erzb .v Cant t1109 . 6,21 . V. wölkt
55 Vom guten Hirten . Joh . 10 . Tagesl . 13 St . 58 M.

22² Soter und Cajus . 2 wind

Mont . 23 Georgius , M t303 . Adalbert . FN 5 reg⸗

Dienſt 24 Fidel v. Sigmar . , Mart .t 1622 . 1 ( 61 ne⸗

Mittw . 25 Markus , Cvangel t6s . Nu , ( 8 riſch
Donnſt . 26 Cletus u Marz . ,P. M. 189. f304 . 8 8 ( 5
Freitag 27 Rupertus , Viſchof zu Salzburg .

2 ( S g , ( 8

Samſt 28 Vitalis , Mart. t62. ᷓ3 , 11 . N. ( 5

18. Nach Trübſal Freude . Joh . 16 . Tagesl . 14 St . 19 M.

20 Petrus , Miſſt . u. Mart . K ( dꝗh ſon⸗
Mont . 30 Katharina ,v. Siena , Jgfr .1 1380 . 111 Fnenſchein

Der Vollmond , den 5. Nachmittags 10 Uhr 36 Minuten , bringt heitere Früh⸗
lingstage .

Das letzte Viertel , den 13. Vormittags 2 Uhr 10 Min . , iſt zu Regen geneigt .
Der Neumond , den 21. Vormittags 6 Uhr 21 Minuten , erregt Wind und

Regengewölk . 8
Das erſte Viertel , den 28. Nachmittags 3 Uhr 11 Minuten , verurſacht meiſt

ſonnige Tage .

Bauernregeln . — Der April iſt nicht gut — er beſchneit dem Ackerm inn
den Hut . — St . Georg und Marx dräun uns viel Args . — Wenn der April
Spektakel macht , gibt ' s Heu und Korn in voller Pracht . — Der April ſoll dem
Mai halb Laub , halb Gras geben .

Des Markus Löwe hat gebrüllt ,
Sein Schall die ganze Welt erfüllt .
Das konnte nur allein
Der Leu vom Stamme Juda ſein .

Wie eine Stumme kurirt
wird .

Zu Oedenburg , einer Stadt in

Ungarn , hatte ein vermöglicher
Bürger eine trutzige Frau , die
drei , vier oder fünf Tage kein Wort

zu ihm redete . Er gab ihr die

beſten Wort ' , konnte aber nichts
ausrichten ; ja ſie wurde dadurch
noch halsſtarriger und redete bis

vierzehn Tage gar nichts . Endlich
ſchickte der Mann an einem Feier⸗
tag kurz vor der Predigt zu dem

Hrn . Pfarrer und erſuchte ihn
ſchriftlich , er wolle ſo gütig ſein ,
weil ſein Weib bereits vierzehn
Tage ſprachlos ſei , für ſelbe das

allgemeine Gebet abzuhalten . Der

gute Hr. Pfarrer , unwiſſend dieſer
Komödie , hatte Mitleiden mit der

Frau , ſtellte ſeinen Zuhörern auf' s
kräftigſte vor , was das für ein

großes Kreuz ſei , wenn ein Menſch
die Sprache verliere ; und alsdann

ermahnte er ſie zum öffentlichen
Gebet , nannte auch ſolche Frau
mit Namen . Die Frau aber , die

ſelbſt in der Predigt war , fing an

zu ſchwitzen und hätte theils aus

Schamhaftigkeit , theils aus Zorn

zerſpringen mögen. Sie lief aus

der Kirche , weinte und ſchrie , daß

ihr der Mann einen ſolchen Schimpf
und Spott angethan habe . Als

auch der Mann nach geendigter
Predigt heim gekommen und ge⸗
hört , daß ſein Weib wiederum rede⸗

te, rief er mit lauter Stimme : „Gott
ſei Lob und Dank , daß mein Weib
wieder reden kann ; wie iſt halt
das allgemeine Gebet ſo kräftig
geweſen ! “
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— verheißt d. Tröſter . Joh . 16 . 890 14St 5 0
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Donnſt. 10 Iſidor , Aceremann f 1170 . Job . &

O neriſch Fes Fen 8 Wrb Bürde

Freitag 11 Mammertus , * 4
BXO , ( 868E

bietet Gottes Vaterhand ! 0

Samſt. 12 Pankratius , Martyrer . 75 9 5 „ 88˙ . . . . ·· ( (
K

20. 3 ihr den Vater bittet . Joh . 16 . Tl 110 —. —
15 Eheſtandsorden . 8
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n und hier lügen die Lebendigen . ““ 9

—



6 . Cu . Planetenlauf

Freitag ] 1 Juventius , Martyrer f363 . E gewit⸗
Samſt . 2 Erasmus , Biſchof u. Mart . 2 2 terluft

2³ Chriſtus befiehlt z. taufen . Matth . 28 . Tagesl . 15 St . 40 M.

3 Oliva . 5,21 . N. § &§
Mont . 4 Quirin , Biſchofund Martyrer T304 . K ( I1 , ( 8
Dienſt . 5 Bonifazius , Erzbiſchof von Mainz . Iwarm
Mittw . 6 Norbert , Erzb .v. Magdeb . 1 1134 . ð GO , (& 45

7 Robertus , ubt . 7 ( 82 , ( 8 C ,
Freitag 8 Medardus , Viſchofz. Rovon 1540. n L. ( Ge [ Das Kind , das in die Wüſte ſieht ,
Samſt . ] 9 Primus u. Felician , N. t286 . ( k donnerUnd mit dem Lämmchen , mit dem

——— K
5 Vom großen Abendmahl . Luk. 14 . Tagesl . 15 St. 47 M. So lieblich unter Roſen tniel⸗

10 Magmbe bron . S8 Se Eine Segane Len ͥilzne
Mont . 11 Barnabas , upoſtel .f 66 . SÆ139 . N ( Ap .

5 dicers Wonnee,
Dienſt . 12 Onuphrius , Cinſiedler 140o0. 68 Wenmermit Glntzand
Mittw . 13 Anton v. Padua , dranziskaner . S in Is trübDie Heuchler ſtraft als Natternbrut .

Donnſt . 14 Baſilius , Erzbiſchof F 379 . d . 12 . & in iII . . . . .

Freitag 15 Herz Jeſuf . Vitus ,M. i. 4. Jahrh . donner Gewiſſeusfreiheit .
8 Aufgang 4 Uhr 5 Minuten . Niederg 7 U. 56M .

e8 in FreigeSamſt . 16 Franz Regis . Benno , Biſchof . ſ regen einen Prieſter heftig über Gewiſ⸗
25 . Vom verlornen Schaf . Luk. 15 . Tagesl . 15 St . 52 M. ſensfreiheit und ſagte unter andern :

17 3 ſſa . F⸗Man müſſe einen Jeden glaubenRainer , Bet. von Piſa AuSRet . ( 8 I laſſen , was er wolle , darin beſtehe

Mont. 18 Markus u. Marzell. , Wat . ki D,ld 21 . 0 8 O die Gwwiſſnsfteiheii . “ „ Gut ,
Dienſt . 19 Juliana Falconieri , t 1340 . 2 8³³9 ( u PJlentgegnete derPrieſter , „ich glaube ,
Mittw . 20 Sylverius , Papſt u. Mart . 1 538 8 ( oð naß! daß du ein Narr biſt , darin be⸗

Donnſt . 21 Aloyſius v. Gonz . , Jeſuit f 1591 . F ( ſteht meine Gewiſſensfreiheit . “ —

Freitag 22 10,000 Ritter , Martyrer . Was iſt beſſer ?
Samſt . 23 Ede Aebtiſſin f 769 .

——
ſt. Cd — 3 1 ( Jg , ( 8 f

Ein ſittenloſer und ungläubiger
26. Berufung Petri . Luk. 5. Tagesl . 15 St. 52 M. [ Menſch ſagte einſtmals zu einem

24 den 23 . Fin Einſiedler , den er barfuß gehen
Eſah : „Alter Vater , es ſieht ſchlecht

2 „ Gurückfumdich aus , wofern es keine beſſere
1,11 . V. auf⸗Welt gibt . “ Der Alte erwiderte :

1 S 35 heiternd „ Das iſt wahr , aber wie wird ' s mit
8 dir ausſehen , wofern es eine gibt ?“YRtr . 8 & 9

29 Apoſtel.
— Wie einer lebt , ſo fahrt er .

Lur
Ein Geitzhals lag auf den Tod

Der Vollmond , den 3. Nachmittags 5 Uhr 21 Minuten , erzeugt Gewitter⸗krank und begehrte das heilige Sa⸗
wolken. krament der Oelung . Wie nun der

* Viertel , den 11. Nachmittags 1 Uhr 39 Minuten , führt Ge⸗ Prieſter kam und ihn mit dem hei⸗itter herbei ̃

Der Neumond , den 19. Vormittags 5 Uhr 58 Minuten , kann Regen bringen . ligen
Wale künee 150 57 Was

Das erſte Viertel , den 26. Vormittags 1 Uhr 11 Minuten , bewirkt heüuern J die rechte Hand nicht zu finden :

Himmel . „ Wo iſt die rechte Hand ? “ fragte
der Prieſter . „ Ich liege darauf, “

eu 5
Folgt einem naſſen Mai ein naſſer Juni , ſo kommt [ ſprach der Geitzhals „ und halte

wahrſcheinlich ein naſſer Sommer. l i
Vor Johannis bet' um Regen , nachher kommt er ungelegen .

d Setie enn
31 90 5 5

Wie ' s Wetter iſt am Medardustag , bleibt es ſechs Wochen noch darnach . e er in ſeinen

Mont . 25 Proſperus , Kirchenlehrer 1 163.
Dienſt 26 Joh . u . Paul , Mart .f 363 .

Mittw . 27 Ladislaus , König v. Ungarn11095

Donnſt . 28 Leo II. , Papſt 1 683

HHTTNN
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27 Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5. Tagesl . 15 St . 49 M.
61 Theobald , Einſiedler t1066 . K◻, 5 8 , OQin

Mont . 2Mariä Heimſuchung . Otto , B 2 ( grßt . Entfern.
Dienſt . 3 Lanfrank , Abt. Eulog , M. t 859 . 4,42 . V. ſchön

Mittw . 4 Urrich , Biſchof zuAugsburg . f973 . ( 2 , ( 8 ,

Donnſt . 5 Marinus u. Theodot , Martyrer . E7 ( 6 ð ( G 5

Freitag 6 Iſaias , Prieſter . Dominika . 12] ( Cceß don⸗

Samſt . 7 Willibald , Biſchof zu kichſt .t786 . P ” 86 56 ner

28. Jeſus ſpeist 4000 Mann . Mark . 8. Tagesl . 15 St. 41 M.

8 Kilianus . ] ( Apog , regen

Mont . 9 Cyrillus , Biſchofv . Jeruſalem f386 . — Sempach . Jahrzt .
Dienſt . 10 7Brüder M. u. Felicit .ihre Mut. bewölt

Mittw . 11 Pius I. , Papſt . t 157. 6 , 33. V. naß

Donnſt . 12 Johann Gualbert vonFlorenz . ＋ wind

Freitag 13 Anakletus , Papſt , Mart .t 19 . O in Kszurück
Samſt . 14 Bonaventura , B. z. Albano 11274 . 2 feucht

20. Vomfalſchen Propheten . Matth . 7. Tagesl . 15 St . 30 M.

15 Heinrich II. , Kaiſer t 1024 .K16 ( U unſtet

O Aufgang 4 Uhr 21 Minuten . Niedg . 7 U. 49 M.

Mont . 16 Fauſtus , Martyrer f 304 . 1
Dienſt . 17 Alexius , Bekenner im5. Jahrhundert. 8 8O
Mittw . 18 Friedrich , Biſchof u. Mart. t838 . 2,55N .

Donnſt . 19 Vinzenz . v. Paula , Lazariſtenord . ( 5, ( 8 5

Freitag 20 Margaretha , Jungfrau , Pa , ( 8

Samſt . 21 Arbogaſt , Biſchof f 678 . Iſonnig ( u

30. Vom ungerechten Haushalter . Luk. 16. Tagesl . 15 St . 16 M.

22 M . Magdal . T. Oin π ver⸗

Mont . 23 Apollinaris , Biſchof zu Ravenna . 812 Händer⸗

Dienſt . 24 Chriſtina , Jungfr. u. Mart . f 330. 842 25 §H lich
Mittw . 25 Jakob , älter . Ap. Chriſtoph , R. K 6, 15. V. Rſt .

Donnſt . 26 Anna , Mutter der allerſel . Jungfrau . E[ Uden 19 . Q 80 ,

Freitag 27 Pantaleon , Arzt u. Mart .f 303 . Owird Morgenſt. ]
Samſt . 28 Nazarius u. Celſus , M. 6s . , ( E1

31. Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19 . Tagesl . 15 St . OM .

29 Martha , Jungfrau ausJudäa . KE 5 8O , & Rtr .

Mont . 30 Abdon u. Senn , Mart . f 250 . 9 (
Dienſt . 31 Ignazv . Lojola, Ordſt.f 1556 . ( S , ( 8

Der Vollmond , den 3. Vormittags 4 Uhr 42 Minuten , erzeugt Gewitter .
Das letzte Viertel , den 11. Vormittags 6 Uhr 33 Minuten , bringt Wind

mit Regen .
Der Neumond , den 18. Nachmittags 2 Uhr 55 Minuten , will aufheitern . —

Sichtbare Sonnenfiinſterniß .

8 Viertel , den 25. Vormittags 6 Uhr 15 Minuten , macht windig
und trüb .

Bauernuregeln . — Regnets an Mariä Heimſuchung , ſo regnets noch vier
Wochen . — Hundstag hell und klar , zeigen an ein gutes Jahr . — Werfen die
Ameiſen an St . Annatag höher auf , ſoll ein harter Winter folgen .

St . Magdalena .

Mir iſt die Thräne ſei
Die bitterſte Arznei ,
Doch ſoll es eine Krankheit geben ,
Wo ſie allein erhält das Leben.
Drum iſt ſie mehr werth als der

Krug
Der Salben , die Maria trug .

Vater Noah und der Eſel .

Ein Geiſtlicher und ein Freigeiſt
ſtritten mit einander über die Be⸗

ſtimmung des Menſchen , Glaub⸗

würdigkeit der Offenbarung u. ſ. w.
Wie nun dergleichen Streitigkeiten
gemeiniglich fruchtlos ablaufen , in⸗

dem der Eine ſeiner guten Sache
nichts vergeben kann und der An⸗
dere den feſten Vorſatz hat, ſich nicht
überzeugen zu laſſen , ſo ging es

auch hier . „ Wir wollen abbrechen, “
ſagte nun der Pfarrer , „ nur er⸗
lauben Sie mir , daß ich Ihnen zum
Beſchluß eine Fabel erzähle , wo⸗
von ſie die Anwendung machen
können . Wie Noah ſeine Arche er⸗

baut hatte , ſo legte er am Ufer eine

Schiffbrücke an , damit die Thiere
bequem darüber in die Arche ſpa⸗
zieren könnten . Die Einſchiffung
nahm ihren Anfang . Eine große
Menge von Thieren ging hinüber .
Endlich kam auch die Reihe an den

Eſel . Dieſer , wie er vordie Brücke
kam , ſtutzte und ſagte zum Noah :
Nein , ſo unvorſichtig gehe ich nicht

zu Werke ! ehe ich mich auf dieſe
Brücke wage , muß ich zuvor wiſſen ,
wer ſie gebaut hat , obſie auch ſtark

genug iſt , ob ſie auch vom Bord

abgleiten könne , wohin ſie mich
bringen werde und was dort meine

Beſtimmung ſein werde . Alles die⸗

ſes mußt du mir ſo überzeugend
demonſtriren , daß nicht der ge⸗
ringſte Zweifel oder Einwurf ſtatt⸗
findet , ſonſt ſetze ich keinen Fuß auf
deine Brücke . Was , erwiederte

Noah , der Elephant , das Pferd

2
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Mittw . ] 1 Petri Kettenfeier . 12 6,9 . N. KZunſ.
Donnſt . ] 2 Portiunkula . Alphons Liguori . 2 ð ( ( finſt .
Freitag 3 Stephans Reliquienentdeckung 415. HXO , ( &
Samſt . ] 4 Dominik , Ordensſtifter 1 1221 . 2 (

32. Vom Phariſäer u. Zöllner . Luk. 18 . Tagesl . 14 St . 42 M.

5 Mariaz Schnee . Osw .S ] ( Apog ſon⸗
Mont . 6 Verklärung Chriſti . K Dr nenu⸗

Dienſt . 7 Afra , Wart . Albert , Bekenner . ſchein
Mittw . 8 Cyriakus , Mart . f 303 . U . ſchön
Donnſt . ] 9 Romanus , MartvyrerzuRom. 258 . % 9,59n .
Freitag 10 Laurentius , Martyrer 1 258 . α 5 40
Samſt . 11 Suſanna , J . M. Philumena . SDir .

33. Vom Taubſtummen . Mark . 7. Tagesl . 14 St . 22 M.

12 Klara , Jofr . Aebtiſ . zu Aſſi .H A l [d. 11 . ( 8 11
Mont . 13 Hypolit , Kriegsm, Mart. t258. 8 9 warm

Dienſt . 18 Euſebius , Pr. M. 13. Jahrh. ( 8 2 , (
1 906

Aufgang 4 Uhr 58 Minuten . Niederg . 7 U. 8 M.

Donnſt . 16 Jod . u. Rochus . Theodul . 10, 55 . N.

Freitag 17 Liberatus , Abt , N. f 483 . ( Pg . ( 6
Samſt . 18 Helena , Kaiſerin 1 328 . * 9Jhell

34. Vom barmherzigen Samaritan . Luk. 10 . Tagesl . 14 St . 1 M.

19 Ludovikus , Biſchof zu Toul . rez“ Dir . ſon⸗
Mont . 20 Bernhard ,Abtz. Clairv. t1153 . ] Dir . nen⸗

Dienſt . 21 Joh . Franziska, von Chantal . ie E ſchein
Mittw . 22 Symphorian , Mart . f176s . ν ̈in K, P 8

Donnſt . 23 Philipp Benizi , zu Florenz f1258 . K 1, 25 . N . ( O
Freitag 24 Bartholomäus , upoſtel . ( & 1K1
Samſt . 25 Ludwig , Koͤnigv. Frankreich f 1270 .

35 . Von 10 Ausſätzigen . Luk. 17 . Tagesl . 13 St . 39 M.

gN in KR ( &26 Joſeph Cal. , Piariſtenordſt . &

( & , ( 8Mont . 27 Gebhard II . , Biſchof z.Konſt . t 996 .

Dienſt . 28 Pelag . Auguſtin , Kirchenl . t 430 .f2 ( os3 . regen
Mittw . 29 Johannes Enthauptung . 2 ( F § Su. 5
Donnſt 30 Roſa v . Lim«inPeru, Jungft . 1617 . 89 ( & R be⸗

Freitag31 Raymund , Nonnatus , 1240 . 2 ] 9 , 32. V. wölkt
Der Vollmond , den 1. Nachmittags 6 Uhr 9 Minuten , heitert auf . — Un⸗

ſichtbare Mondfinſterniß .
Das letzte Viertel , den 9. Rachmittags 9 Uhr 59 Minuten , bewirkt frucht⸗

bare Witterung .
Der Neumond , den 16. Nachmittag 10 Uhr 55 Min. , bringt ſonnige Tage .
Das erſte Viertel , den 23. Nachmittags 1 Uhr 25 Min . , erzeugt Gewitterregen .
Der Vollmond , den 31. Vormittags 9 Uhr 32 Min . , macht nicht ſehr beſtändig .

Bauernregeln . — Was Juli und Auguſt nicht kochen , kann der September
nicht braten . — Sind Laurenzi und Barthel ſchön , iſt guter Herbſt vorauszu⸗
ſehn . — Scheint die Sonne an Maria Himmelfahrt klar und fein —ſo bedeutet
es viel und guten Wein .

Demuth ſteigt und Hochmuth fällt ;
Alſo hat ' s der Herr geſagt ,
Freudig klingt ' s durch alle Welt :
Sieh ich bin des Herren Magd !
Königin der Himmelsheere
Biſt darum gebenedeit
Und wir freuen uns der Ehre
Die dein lieber Sohn dir weiht .

und ſo viel andere größere und
klügere Thiere als du biſt , ſind auf
mein Wort glücklich hinübergegan⸗
gen und du dummer Eſel allein

willſt raiſoniren ? Marſch ! fort
mit dir . “

Die geitzige Frau .

Eine Frau weigerte ſich in der Kir⸗

che, etwas in die dargereichte Armen⸗

büchſe zu legen : als ſie nach Hauſe

kam , merkte ſie , daß ihr die Börſe
entwendet worden ſei . „ Gott, “

ſprach ſie hierauf zu ſich ſelbſt ,

„ Gott konnte nicht den Weg zu

meinem Herzen finden , dafür fand
der Teufel den Weg zu meiner

Taſche . “

Einſt und jetzt .

Es ſpann ſonſt jedes deutſche Weib

Zum Nutzen wie zum Zeitvertreib .

Fragt Jemand , was ſie jetzt be⸗

ginnen ? —

Sie hecheln nur und laſſen ſpinnen .
*

*. *
Als in einer Geſellſchaft an

einen Engländer die Frage erging :
Wie es doch komme , daß in un⸗

ſern Tagen die Luſt zum Heurathen

ſich ſo ſehr vermindere ? erwiderte

der Gefragte : „Nichts iſt leichter

zu erklären , wenn wir nur unſere

jungen Frauenzimmer näher be⸗

trachten ; ſie ſind jetzt wie die Lilien

auf dem Felde , ſie nähen nicht , ſie

ſpinnen nicht und ſind doch herr⸗

licher gekleidet als Salomon in

aller ſeiner Pracht . “
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Samſt . ] 1 Verena , Jungfrau f 300 . Aegid . — Rechtsaufg . ( Ap.

36 . Vom unger . Mammon . Matth . 6. Tagesl . 13 St . 16 M.

5 Leonz ,M. Stephan , Koͤn . O ſonnen⸗
Mont . 3 Manſuetus , Viſchof . f366 . „ E. ſchein
Dienſt . 4 Roſalia , Jungfrau .f 1160 . 14000 nebel

Mittw . 5 Laurenz Juſtin . , Patr .f 1455 . ( ν

Donnſt . 6 Magnus ,erſter Abt zu Füſſen. 1666 . z in E , Oin

Freitag 7 Regina , Jungfrau u. Mart. t251 . K41 8 6 EL8 ◻
1 11,41v . (0

37. Vom Todten zu Naim . Luk. 7. Tagesl . 12 St . 53 M.

bewölkt9 Seraph .
Mont . 10 Nikolaus ,v. Tol. Auguſtiner 1 1308.

11 Felix u. Regula , Mart . in Zürich . A8

Mittw . 12 Guido , Bekenner . T 1012 . N. N

Donnſt . 13 Eulogius , Patriarch r608. τ

14 Nothburga , Jofr . K
Samſt . 15 Nikomedes , Mart . zu Rom .1 90 . 1.

O Aufgang 5 Uhr 39 Minuten . Niederg . 6 U. 8 M.

38. Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14 . Tagesl . 12 St . 29 M.

16 Cornel. 3133 F8 wind

Mont . 17 Franziskus Wundmaalen . z : AO naß
Dienſt . 18 Thomas vonVil. , Erzb. 1555 . A

Mittw . 19 Januarius , Mart . Æ

Donnſt . 20 Euſtachius , Martyrer . E (C& U wind

Freitag 21 Matthäus , Ap. u. Evang . 712 ,0 Abd. , A

2² Martyrer. f286 . . 5 8O ſchön

39 . Vornehmſtes Gebol . Matth . 22 Tageel .12St . 5 M.
23 Linus , P. M. Thekla . ] II Retr . ſonnig

Mont . 24 Maria de Merc . Gerhard . 55 ( , C8 &
Dienſt . 25 Chleophas , Jünger Jeſu 40 . 7 ( & 9 , ( 8
Mittw . 26 Juſtina , Mart . zu Nikomed .f 304 . 57
Donnſt . 27 Cosmas u. Damian , Martyrer . —] ( c beiter
Freitag 28 Adelrich , Betenner . Wenzeslaus . ( in &
Samſt . 29 Michael , erzengel . ( Ap , 2 8 45

J0. Vom Gichtbrüchigen . Mallh . §. Tagesl . II St .J1 M.

30 Urſus u. Victor . Hier . FI 2, 15 V. , §G
3 letzte Viertel , den 8. Vormittags 11 Uhr 41 Minuten , iſt zu Regen

geneigt .
Der Neumond , den 15. Vormittags 6 Uhr 44 Minuten , macht windig und

unbeſtändig .

j 1 erſte Viertel , den 21. Nachmittags 12 Uhr 0 Minute , iſt ſchön und
eiter .

Der Vollmond , den 30. Vormittags 2 Uhr 15 Minuten ,zieht Regenſchauer an.

Baueruregeln . — September Donnerwetter ſollen auf ein künftiges ⸗
bares Jahr deuten. f a

Iſt Mathäi hell und klar — hoff ' viel Wein auf ' s nächſte Jahr .
Auf einen langen Herbſt folgt ein langer Nachwinter .

3

St . Matthäus .
Wie froh hat uns das Buch gemacht ,
Das einſt Matthäus uns gebracht ,
Das Wort vom ewigwahren Leben,
Das Gottes Geiſt ihm eingegeben !
Ja froh , wenn ſich für uns zur That
Sein tiefer Sinn gewandlet hat .—

Schlichtung eines Reli⸗
gionsſtreites .

Ein Katholik und ein Prote⸗

ſtant ſaßen in einer Schenke und

ſtritten über Religion . Beide hat⸗
ten bereits dem Glaſe tüchtig zu⸗
geſprochen . Der Proteſtant be⸗

hauptete , ſeine Religion ſei die

beſte , der Katholik wollte den Vor⸗

zug für die ſeinige haben . End⸗

lich wandte ſich der Proteſtant an
einen der nebenſitzenden Gäſte und

ſagte : „Nicht wahr , Herr , meine

Religion iſt die beſte ?“ Das Glei⸗

che that auch der Katholik . „Liebe
Freunde, “ erwiederte der Gefragte ,
„ was wollt Ihr denn lange ſtreiten ,
Ihr habt ja Beide einen und den⸗

ſelben Glauben und der heißt
Branntwein und eine und dieſelbe
Kirche und die heißt Schenke . “

Der Traum Pharao ' s .

Jemand bemerkte , daß er aus
der bibliſchen Geſchichte den Traum
des Pharao doch gar nicht begreifen
könne , wie es nämlich möglich ſei,
daß ſieben magere Kühe ſieben fette
Kühe verzehrten , ohne daß man es

ihnen anſah . „ Ich konnt ' es auch

nicht begreifen, “ ſagte ein Kauf⸗
mann , „bis ich mir eine Frau nahm .
Da hatte ich mehr als ſieben große
und dicke Kaſſa - und Handlungs⸗
bücher , meine Frau aber hatte nur
ein ganz kleines Wirthſchaftsbuch .
Am Ende des Jahres aber hatte das

kleine Buch alle meine großen und

dicken aufgezehrt und man ſah es

ihm nicht an. Seit der Zeit glaube
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ich auch an den Traum des Pharao . “
— —



10 . Cu . Planetenlauf

Mont . 1 Remigius , Biſchofz Rheims 1533 . feucht
Dienſt . 2 Leodegar , Biſchof u. M .t 678 . ι
Mittw . 3 Candidus , Martyrer . fe N ſreund⸗
Donnſt . ] 4 Franz , v. Aſſiſi , Franzkordſt . t 1226 K1 H1 0 lich
Freitag . 5 Plazidus , Martyrer .1546 . 11 ( 6HEHnaß
Samſt . ] 6 Bruno , Karthäuſerordensſtift . t1101. A kühl

41. Königliche Hochzeit. Matth . 22. Tagesl . 11 St . 17 M.

7 Juſtina . 811 , 39 . N. hell
Mont . 8 Brigitta , Wittwe. 11373. ( 75, Oin &
Dienſt . ] 9 Dionyſius , Biſchofz. Paris 1272 . ( & 8 ( ÆÆ
Mittw . 10 Franziskus ,v. Borg. ,Jeſutt.t1572. ( 8 5 , 8ðin
Donnſt . 11 Burkardus , Bekenner .f 1066 . 1 ( 8 Nu 2

Freitag . 12 Maximilian , Biſchof u. M. 284. 1 ſonnen⸗
Samſt . 13 Eduardus , gönig v. Engl .t1066 . 822] ( Perig . ſchein

42. Vom Königsſohne . Joh . 4. Tagesl . 10 St . 53 M.

14 Callixt . 8¹5 8 .Mont . 15 Thereſia , Joft , Karmelordſt . 11587 . K4 ( 8 5,5 X*
O Aufgang 6 Uhr 22 Minuten . Niederz . 5 U. 9 M.

Dienſt . 16 Gallus , Abt zu St. Gallen 1646 . Ae Uden 14 . Q 8 1
Mittw . 17 Hedwigis , serzogin 11243 . E ſon⸗
Donnſt . 18 Lukas , Cvangeliſt .t 80. L , (& nen⸗

Freitag 19 Petrus von Aleantara , Barfüßer . 2 ſchein
Samſt . 20 Wendelinus , Abt. Vital. , B. t730 . unſtet

43 . Des Königs Rechnung . Matth . 18 . Tagesl . 10 St . 30 M⸗

21 Urſula , Jungfrau u. Mart .

Mont . 22 Salome . Cordula , J . M. A˙ ◻
Dienſt . 23 Severinus , Biſchof v. Kölnt 403. 52 Oin , 9
Mittw . 24 Raphael , Erzengel . ( oeß bez⸗
Donnſt . 25 Criſpin u. Criſpinian , Mart . 2 ] ( c ter

Freitag 26 Coariſtus , Papſt u. Mart . f112 . 2 ( Apog . neb⸗

Samſt . 27 Florentinus , Mart . Sabina . ε licht

44. Vom Zinsgroſchen . Matth . 22 . l. 10 St . 7 M.

28 Simon u . Judas , Apoſtel ſon⸗
Mont . 29 Narziſſus , Biſchof und Mart . 7, 24 . N . nig
Dienſt . 30 Serapion , Biſchof 121s . KO ( &
Mittw . 31 Wolfgang , Biſchofz Regensb⸗. Æ ᷓSin K, (

Das letzte Viertel , den 7. Nachmittags 11 Uhr 39 Minuten , heitert auf .
Der Neumond, den 14. Nachmittags 3 Uhr 12 Minuten , bringt Nebel und

Sonnenſchein .
Das erſte Viertel ,

und angenehm .
den 21. Nachmittags 2 Uhr 46 Minuten , iſt meiſt heiter

Der Vollmond , den 29. Nachmittags 7 Uhr 24 Minuten , neigt ſich zu Regen .

Bauernregeln . — Wie' s im Oktober wittert — ſo im nächſtfolgenden
ärz.

Bleibt das Laub nahe am Stamme liegen , ſo folgt ein fruchtbares Jahr .
Viel Eicheln und Buchnüße im Oktober deutet auf einen harten Winter mit

viel Schnee .

St . Lukas .

Er hat die Botſchaft uns gebracht ,
Vorüber ſei der Sünde Macht ;
Als Arzt hat er den Arzt gezeigt ,
Vor welchem jede Krankheit ſchweigt.

Etwas für Prozeßſüchtige .

An dem Gerichtshauſe einer

Provinzialhauptſtadt fand man
eines Morgens einen Schild aus⸗

gehangen , auf welchem ein ent⸗

blößter Mann gemalt war , unter
dem dieſe Worte zu leſen wa⸗
ren : „ Ich bin der Mann , der
den Prozeß verloren hat . “ Auf
der andern Seite ſah man einen
mit Lumpen behangenen Mann
mit folgender Unterſchrift : „ Und
ich bin der Mann , der den Prozeß
gewonnen hat . “

Ein Stück moderner Kinder⸗
zucht .

Eine pfälzer Bauernfrau ſagte
in der Freude ihres mütterlichen
Herzens zum Herrn Pfarrer , indem

ſie auf ihren ſechsjährigen Sohn
zeigte , welcher gerade ſeine kleine

Schweſter prügelte : „ Herr Pater ,
ſehen Sie mal den Jungen an ,
das is a Kerl , der kann Kegel
ſchieben , Karte ſpielen und Flu⸗
chen wie alle Deibel . “ „ Aber
Frau Nachbarin, “ meinte Se .

Hochwürden , „ kann er denn auch
beten ?“ „ Nee dazu is er noch
viel zu kleene ! “

* *
Ein Mann mit einem Karren ,

der einen andern in Berlin auf der

Straße einholte , wurde von dieſem
gefragt , was er führe . „Brannt⸗
wein ! “ antwortete der Erſtere .
„ So , dann fahre in Gottes Na⸗

menvor, “ entgegnete der Fragende ,
„ du biſt mein wahrer Vorläufer —

ich führe Grabſteine . “ —
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1 ( ( 6KH ſeon⸗

Freitag 2 112 nenſchein
Samſt . 3 Idda , Gräſin v. Togg . Pirmin . A2 nebel

45. Des Oberſten Tochter . Matth . 9. Tagesl . 9 St . 46 M.

4 Carolus Borr . , Kardinal 8 . Oin ziz be⸗

Mont . 5 Zacharias , Vat . d. hl. Job . Bapt . R ( 5 wölkt

Dienſt . 6 Leonardus ,Einſiedler t555. F9 , 52 . V. ( &

Mittw . 7 Engelbert , Erzbiſchof u. Martyrer . E ( 85 (

Donnſt . ] 8 4 gekrönte Brüder . Gottfried . X[ ( 8 ſchnee⸗

Freitag ] 9 Theodor , Mart zu Amaſea . H306 . 1. ＋flall

Samſt . 10 Andreas Av. , Theatiner .1 1590 . 842 ( 82

46. VomSamen und Unkraut . Matth . 13 . Tagesl . 9 St . 26 M.

11 Biſchof. 8*1 ( Per .
Mont . 12 Martinus , Papſt u. Mart . f6ss . 2 1
Dienſt . 13 Stanislaus Koßka , t1586 . 65 , „ 11 . V.
Mittw . 14 Eliſabetha , B. Laurenz , Erb . E (86 8 , (

Donnſt . 15 Leopoldus , Markgrafv . Oeſterreich 8 ( & E

Aufgang 7 Uhr 9 Minuten . Niederg . 4U. 22M .

Freitag 16 Othmarus , Abt v. St.Gall. .759. & „ kalt

Samſt . 17 Gregorius , Biſchof .1270 . * ( bheiter

47. Vom Senfkörnlein . Matth . 13 . Tagesl . 9St . 8SM.

18 Maximus , Biſchof . k2] 5◻O kalt

Mont . 19 Eliſabeth , Wittwe . T 123t . 72 8ð Retr . (

Dienſt . 20 Felix v. Valois , Ordensſtifter . 2 [ W9 , 28 . V . ( 8

Mittw . 21 Mariä Opferung . Columban . Gin 2(

Donnſt . 22 Cäcilia , Jungfrau u. Mart . f176 . 2 ( Ap. , Oin 48
Freitag 23 Clemens , Papſt u. Mart .t 10 . O ſchnee⸗
Samſt . 24 Chryſogonus , Martyrer . Flora . &ð &C fall

48. Gräuel der Verwüſtung . Matth . 24 . Tagesl . 8 St . 53 M.

25 Katharina , Jofr . u. Mart ( c un⸗

Mont . 26 Konrad , Viſchof zu Konſtanz 1976 L freund⸗

Dienſt . 27 Barlaam u . Joſaphat , Mart . O lich

Mittw . 28 Soſthenes , Jünger des hl. Paulus. 17 „ ,
Donnſt . 29 Saturnin , Biſchof .f 250 . 11⸗660, ( 8 H
Freitag30 Andreas , Apoſtel. 63. ODOinſdie trüb

Das letzte Viertel , den 6 Vormittags 9 Uhr 52 Minuten , verurſacht Schneefall .
Der Neumond, den 13. Vormittags 1 Uhr 11 Minuten , läßt Kälte verſpüren .
Das erſte Viertel , den 20. Vormittags 9 Uhr 28 Minuten, führt Schnee

oder Regen herbei . 5 „

3
Der Vollmond , den 28. Nachmittags 0 Uhr 13 Minuten , bringt meiſt naſſes

etter .

Bauernregeln . —Iſt der Winter lang und ſtreng — giebt es Sommer⸗
frucht in Menge .

Bringt Allerheiligen einen Winter , ſo bringt Martini einen Sommer .
Iſt ' s an Martinitag trüb , ſo wird ein leidlicher ; iſt es aber hell , ein kalter

Winter folgen .

St . Martin .

Als Krieger ſtritt er ritterlich
Für Gott und Gottes Ehre ,
Als ernſter Mönch geſellt er ſich
Der Büßer frommem Heere ,
Als Biſchof und als Wundermann
Hat er Gewaltiges gethan
Und über Land und Meere
Wirkt er durch That und Lehre.

Theophraſtus Parazelſus .

Der berühmte Doktor der Arz⸗
neiwiſſenſchaft , Theophraſtus Pa⸗
razelſus , wurde einſt zu einem
Kranken gerufen , der ſchwer dar⸗

niederlag . Da Parazelſus alle

Arzneimittel vergebens fand , fragte
er den Kranken , ob er heute etwas

genoſſen hätte . „ Nein, “ war die

Antwort , „es wäre denn die hei⸗
lige Wegzehrung . “ „Haſt du die⸗

ſen Arzt bereits geſucht, “ erwiederte

Parazelſus , „ dann bedarfſt du mei⸗

ner nicht mehr . “

Eine goldene Lehr ' .

Der heil . Franziskus von Sa⸗
les war mit einer Hofdame in

Unterredung über verſchiedene Ge⸗

wiſſensſachen . Einer ſeiner Be⸗

kannten fragte ihn , ob dieſes

Frauenzimmer ſchön wäre ? „Ich
weiß es nicht, “ antwortete der

Heilige . „ Aber haben Sie denn
ſolche nicht geſehen ?“ — VJ0
ſagte er , ich habe ſie geſehen ;

allein ich habe ſie nicht be⸗

trachtet . “

Ein praktiſcher Spruch .

Ein Abt pflegte oft zu ſagen :

„ Gott iſt nicht allezeit ein Fürſt
von Eilenberg , ſondern oft von

Wartenberg ; deßhalb ſollen

Unterthanen von Anhalt ſein . “
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Samſt . 1 Eligius , Biſchof von Noyon. 1695. f
L

O , H & EO
49 . Ieſchen des Gerichts . Luk. 21 . Tagesl . § St . JI N.

4 Bibiana , Jungftau . , ( düſter
Mont . 3Franz Kav, Ind. Ap. Luzius . SB in UAszurück
Dienſt . 4 Barbara , Jofr . u. M. ＋ε ( 6 J ſchnee
Mittw . 5 Sabbas , Abt in Paleſtina . ＋* 6, 35 . N. ( 8
Donnſt . ] 6 Nikolaus , VBiſchof zu Myra .f 352 . 1x ( fEr , G & E

Freitag Ambroſius , Erzbiſchoff 307 . 3 : fg8 be⸗

82 ( Per . wölkt

50. Johannes im Gefängniß . Matth . 11 . Tagesl . 8 St . 32 M.

9 Leokadia , Igfr . ,W. 18 8 chne

Mont . 10 Melchiades , Papſt f 314 . 5 8 11

Dienſt . 11 Damaſus , Papſtf 384. ( 8 , (
Mittw . 12 Sineſius , Wartvyrer . f258 . K 1 , 23 . N. ,

Donnſt .13 Jodok , Bek. Luzia , Otilia . Retr . (ð in &

Freitag 14 Nicaſtus , Biſchof . ([ 9 reg⸗

Samſt . 15 Euſebius , Biſchof .f307 . 2 %&neriſch
Aufgang 7 Uhr 43 Minuten . Niederg . 4 U. 9 M.

1 . Vom Zeugniß Johannes . Joh . 1. Tagesl .8 St . 26 M.

16 Adelheid , Kaiſerin . 27 / trüb

Mont . 17 Lazarus , Biſchof zu Mafſil . E ( & 5 ( f
Dienſt . 18 Wunibald , Abtf 760. BAO, „ (
Mittw . 19 Nemeſius , Mart . — ( 8 6 ſchnee
Donnſt . 20 Chriſtian , Martyrer . W. D0,45. 8. ( Ap

Freitag 21 Thomas , Apoſtel .150 gec,

Samſt . 22 Zeno , Soldat , Mart .

52. Rufende Stimme . Luk. 3. Tagesl .SSt. 25M.
23 Victoria , Jafr .u M. etr .

(ſti

Mont . 24 Adam u. Eva , Stämmältern 5 85
28 Geb. unſers Herrn .13 ( 82 ( 6H
26 Diakon , erſterMart. f , ( & 8, (

Donnſt . 27 Johannes , upoſtel u. Ev. 1100 . 1 berän
Freitag 28 Unſchuldige Kindlein . 3, 52 . V. der⸗

Samſt . 29 Thomas , Erzbiſchof , Mart .1170 . 2 0 85 lich
53. Simeons Weiſſagung . Luk. 2. Tagesl . 8 St . 28 M.

30 David , König u. Prophet . ür⸗

Mont . 31 Sylveſter, Bapff.f335. 805 6332 10
Das letzte Viertel , den 5 Nachmittags 6 Uhr 35 Minuten , ve8 hmi „ verurſacht Schneefall.

2 Neumond , den 12. Nachmittags 1 Uhr 23 Minuten , 5 5 15

Das erſte Viertel ,
aufheiternd .

Der Vollmond , den 28. Vormittags 3 Uhr 52 Min . , macht windig und unſtet .

Bauernregeln . — Dezember kalt mit Schnee, gi f j ö
5 8 Schnee , gibt Korn auf jeder Höh —

Grüne Weihnachken , weiße Oſtern . — Iſt Weihnacht kalt , ohne Wind und Hell,

den 20. Vormittags 6 Uhr 45 Minuten , iſt ſtürmiſch ,

Advent .

Es zeigt uns der Advent
Ein Kind voll Huld und Segen ,
Das ſchon voll Liebe brennt
In ' s Kripplein ſich zu legen ,
Und wer das Kindlein kennt ,
Der geht ihm froh entgegen .

Ein Exempel für Richter .

Ein vornehmer Herr ſchickte dem

edlen Thomas Morus , Kanzler von

England , zwei beſonders ſchöne

ſilberne Flaſchen zum Geſchenke ,

um ſich ihn als Richter in einer

Prozeßſache geneigt zu machen .
Morus aber , ohne ſich viel zu be⸗

denken und ohne das Geringſte
merken zu laſſen , befahl ſogleich

ſeinem Kellermeiſter , die Flaſchen
mit ſeinem beſten Wein zu füllen
und ſchickte ſie dem Ueberſender mit

der Andeutung zurück, daß ihm der

ganze Wein ſeines Kellers zu Be⸗

fehl ſtehe .

Gut bedient .

Ein Weber ſagte zu einem Pfar⸗

rer , daß er einen Spruch unrecht an⸗

gezogen und derſelbe im erwähnten

Kapitel nicht zu finden ſei . „ Kann
mir wohl unverſehens paſſirt ſein, “
erwiedertederPfarrer, „aberſag mir ,

reißt denndir gar nie ein Faden ab ? “

Auch das Sitzen muß gelernt
werden .

Ein Schulviſitator kam in eine

Landſchule und fragte einen kleinen

Knaben , der ihm noch zu jung

vorkam : „ Was thuſt du denn hier ,

haſt du doch weder ein Buch , noch

ſonſt etwas dergleichen ?“ — „Ich

muß ſitzen lernen, “ antwortete der

Kleine . —bedeutet es ein fruchtbar Jahr — Regen und Wind bedeutet wenig Korn und Wein .
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